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Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen dem Feiertag „Allerheiligen‘‘ wird der  

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 44 
(Erscheinungstag: 30.10.2019)

auf Freitag, 25.10.2019, 09:00 Uhr 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
der Gemeinde Gutach im Breisgau informiert

Bodenrichtwerte zum 31.12.2018
Der Gutachterausschuss der Gemeinde Gutach hat am 
02.10.2019 in nichtöffentlicher Sitzung gemäß § 196 Bau-
gesetzbuch in Verbindung mit § 12 Gutachterausschussver-
ordnung (in der jeweils geltenden Fassung) die Richtwer-
te zum Ermittlungsstichtag 31.12.2018 für die Gemeinde 
Gutach im Breisgau ermittelt und festgesetzt.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des 
Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im 
Wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vor-
liegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücks-
fläche eines Grundstückes mit definiertem Grundstücks-
zustand. Die Bodenrichtwerte werden für erschlossenes 
baureifes und bebautes Land, gegebenenfalls auch für Roh-
bauland und Bauerwartungsland, aus der Kaufpreissamm-
lung abgeleitet und ermittelt. Für sonstige Flächen können 
bei Bedarf weitere Bodenrichtwerte ermittelt werden.
Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit dem 
Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die 
Grundstücke unbebaut wären.
Für landwirtschaftlich genutzte Grundstücke (Ackerland, 
Grünland) wird ein Bodenrichtwert in Höhe von 3,50 €/m² 
in Verbindung mit der Ertragsmesszahl 100 festgesetzt. Die 
Bodenrichtwerte der landwirtschaftlichen Grundstücke er-
mitteln sich entsprechend ihrer Ertragsmesszahl in linearer 
Ableitung von diesem Wert. Diese Festsetzung gilt nicht 
für forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke. Für forstwirt-
schaftlich genutzte Flächen wird ein Bodenrichtwert von 
0,50 €/m² ohne Bestockung festgesetzt.
Der Bodenrichtwert ist kein Vergleichswert. Da die Richt-
werte nur durchschnittliche Lagewerte darstellen, kann der 
Wert eines einzelnen Grundstückes je nach Beschaffenheit, 
(Lage, Zuschnitt, Größe, bauliche Beschaffenheit, Erschlie-
ßung usw.) nach oben oder unten abweichen.
Die Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung. An-
sprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, den 
Baugenehmigungs- oder den Landwirtschaftsbehörden 
können weder aus den Bodenrichtwerten, den Abgrenzun-
gen der Bodenrichtwertzonen bei zonalen Bodenrichtwer-

ten noch aus den sie beschreibenden Attributen abgelei-
tet werden. Der Wert eines Grundstücks ist im Bedarfsfall 
durch besonderes Wertgutachten zu ermitteln.
Der Gutachterausschuss der Gemeinde Gutach im Breisgau
Wohnbauflächen und gemischte Bauflächen
Straßen Abschnitte Bodenricht-

wert (m²)
Gemarkung Gutach
Alexanderstraße 310,00 €
Am Burgerhof 310,00 €
Am Gutshof 310,00 €
Am Ziegelhof 310,00 €
An der Wilden Gutach 310,00 €
Auf dem Schönwasen 250,00 €
Elzstraße 310,00 €
Gartenstraße 310,00 €
Golfstraße 310,00 €
Horststraße 310,00 €
Kandelstraße 310,00 €
Kirchstraße 310,00 €
Landstraße 4 – 23 210,00 €
Landstraße 23a – 26 200,00 €
Ludwigstraße 310,00 €
Ottensteg 5 – 8 210,00 €
Paulstraße 310,00 €
Rittweg 280,00 €
Schwarzwaldstraße 310,00 €
Siegelauer Straße 200,00 €
Steinmühleweg 310,00 €
Tannenweg 310,00 €
Uferweg 310,00 €
Zur Heubrücke 310,00 €
Wohnbauflächen und gemischte Bauflächen
Straßen Abschnitte Bodenricht-

wert (m²)
Gemarkung Bleibach
Alte Ziegelei 310,00 €
Am Stollen 1 - 3, 5, 7, 7/1 200,00 €
Am Kregelbach 1 – 13 200,00 €
Am Sonnenbühl 310,00 €
Bahnhofstraße 1 – 18 260,00 €
Bahnhofstraße sonstige 200,00 €
Bleibacher Straße 200,00 €
Blumenstraße 310,00 €
Dorfstraße 290,00 €
Elzacher Straße 200,00 €
Hörnlebergstraße 1 – 12 290,00 €
Im Löwenacker 1 – 5 310,00 €
Im Löwenacker 6 – 9 290,00 €
Im Wiesengrund 310,00 €
In der Au 310,00 €
Lehmfeldweg 290,00 €
Ölbergweg 310,00 €
Raufeldstraße 290,00 €
Rosenweg 310,00 €
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Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag                       von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage                       8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer 116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:
Di., 22.10.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
            Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Mi., 23.10.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen 
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do., 24.10.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
            Schwarzwald-Apotheke, Simonswald 
            Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
Fr., 25.10.  Glotter-Apotheke 
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
           Neue Apotheke, Emmendingen 
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Sa., 26.10.  easyApotheke, Emmendingen 
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So., 27.10.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach 
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 28.10.  Stadt-Apotheke, Waldkirch 
            Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Di., 29.10.  Marien-Apotheke, Gutach 
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen 
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 26.10./27.10.2019
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, Störungsmelde-
stelle 0800 3629477

Schulstraße 290,00 €
Schutzgasse 290,00 €
Silberwaldstraße 1 – 11 290,00 €
Silberwaldstraße 21 – 24 200,00 €
Simonswälder Straße 2 – 35 220,00 €
Simonswälder Straße 40 – 89/2 260,00 €
Simonswälder Straße 116 – 118 200,00 €
Sonnenhain 310,00 €
St.-Georg-Straße 1, 3 – 12, 13, 15 310,00 €
St.-Georg-Straße 2, 14, 17 290,00 €
Viktor-Merkle-Straße 1 – 20 310,00 €
Viktor-Merkle-Straße sonstige 290,00 €
Vogelhof 1 260,00 €
Wohnbauflächen und gemischte Bauflächen
Straßen Abschnitte Bodenricht-

wert (m²)
Gemarkung Siegelau
Am Hinteracker 150,00 €
Ecklebergstraße 1 – 3 140,00 €
Kirchweg 140,00 €
Mußbachstraße 5 – 11,13 – 19, 21, 23 

– 25
140,00 €

Schlossweg 140,00 €
Talstraße 25 – 29, 30, 32, 34 120,00 €
Talstraße 35 – 56 140,00 €
Gewerbliche Bauflächen / Sonderbauflächen
Straßen Abschnitte Bodenricht-

wert (m²)
Gemarkung Gutach
Elzstraße    90,00 €
Hintermatte    65,00 €
Landstraße    85,00 €
Gemarkung Bleibach
Alter Sportplatz    90,00 €
Am Stollen Stollen    85,00 €
Dorfstraße    160,00 €
Lehmfeldweg    85,00 €
Simonswälder Straße Obere Hintermatte    85,00 €
Simonswälder Straße Weber-Areal    100,00 €
Flächen im Außenbereich incl. Erschließung
Straßen Abschnitte Bodenricht-

wert (m²)

Gemarkung Gutach 75,00 €

Gemarkung Bleibach 75,00 €

Gemarkung Siegelau 50,00 €

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 25.09.2019 von 09:41 Uhr bis 
11:50 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, Landstraße, i. H. Hausnr. 23, durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 257 Fahrzeuge gemessen, von denen 
11 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstan-
dungsquote von 4,28 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 63 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die im Monat Oktober ihren Geburts-
tag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder na-
mentlich nicht genannt werden möchten, gratulieren wir 
recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen
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Notdienst für Wasser:
Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag    9:00 bis 14:00 Uhr

Vom 4. April bis einschließlich 17. Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammel-
platz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebe-
ratung für Menschen mit Behinderung 
(EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
sämtlichen Fragen, die sich für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist 
kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
    07641/93341-214  (Fr. Hoffmann) 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon:  07641/9185-13   (Fr. Homburger)
Telefon:  07641/9185-16   (Fr. Funk)
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon:  07641/96212-65   (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)
Außensprechstunde donnerstagnachmittags
in Endingen   Tel.: 0152-56808748
in Elzach    Tel.: 0152-09272764

Benefi zkonzert für den 
„Sternenkinder Gedenkhügel“
Der Arbeitskreis „Projekt Gedenkhügel“, Senoka, und die 
Ambulante Hospizgruppe Endingen veranstalten am Sonn-
tag, 3. November um 17:00 Uhr im Rahmen der Hospiztage in 
der Kornhalle in Endingen (Marktplatz 6) ein Benefi zkonzert. 
An diesem Spätmittag wird im Gedenken an verstorbene 
Kinder musiziert und gelesen. Zudem gibt es die Möglichkeit 
zum Austausch für betroffene Eltern. Der Arbeitskreis „Pro-
jekt Gedenkhügel“ stellt dabei seine Arbeit und die weiteren 
Planungen für die Gedenkstätte vor. Auf dem Endinger Fried-
hof soll ein Gedenkort für Eltern entstehen, die um ihr Kind 
trauern. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 

Geschichte der Grünlandbewirtschaftung: 
Was kann der Naturschutz daraus lernen? 
Was kann der Naturschutz aus der Geschichte der Grünland-
bewirtschaftung in Mitteleuropa lernen? Diese Fragestellung 
ist Gegenstand des Vortrags von Agraringenieur Dr. Alois 
Kapfer. Zur Veranstaltung am Freitag, 25. Oktober 2019 um 
19:30 Uhr im Landratsamt Emmendingen im Vortragssaal 
am Haus am Festplatz (Schwarzwaldstraße 2-4, Erdgeschoss) 
laden der BUND Nördlicher Kaiserstuhl, NABU Kaiserstuhl 
und der Landschaftserhaltungsverband (LEV) des Landkreises 
Emmendingen ein. Die Geschichte der mitteleuropäischen 
Landschaft war über Jahrtausende geprägt durch große Her-
den von Wildtieren. Wie später unsere Vorfahren mit ihren 
Nutztieren die Kulturlandschaft formten, welche gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Veränderungen sich auf die Aus-
prägungen von Wäldern und Offenland übertragen haben, 
und welche „Kulturtechniken“ schließlich zu unserer heuti-
gen ausgeräumten und tierarmen Agrarlandschaft geführt 
haben - wird Dr. Alois Kapfer in seinem Vortrag ausführen. 
Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Allgemeinverfügung des Landratsamts Em-
mendingen zur Verschiebung der Sperrfrist 
für Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an 
Stickstoff auf Grünland und Dauergrünland
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 der Dün-
geverordnung (DüV) vom 26.05.2017 (BGBl. S. 1305), wonach 
Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (über 1,5 
% in der Trockenmasse) auf Grünland und Dauergrünland in 
der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf des 31. Januars nicht 
ausgebracht werden dürfen, wird auf den Zeitraum vom 15. 
November 2019 bis 14. Februar 2020 verschoben. Diese Ver-
schiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 Satz 1 DüV ausdrücklich 
nur für Grünland- und Dauergrünlandfl ächen genehmigt.
Die Allgemeinverfügung gilt nur für das Gebiet der Städte 
und Gemeinden Biederbach, Elzach, Emmendingen, Freiamt, 
Gutach im Breisgau, Sexau, Simonswald, Waldkirch und Win-
den im Elztal. Weitere Informationen unter www.landkreis-
emmendingen.de > Aktuelles > Allgemeinverfügungen.

Zweitägiger Kochworkshop für Kinder – 
Gartenabschlussparty
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt in den Herbstferien zu einem Kinderkoch-
Workshop „Gartenabschlussparty“ für Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren ein. Der zweitägige Workshop ist am Montag, 
28. Oktober 2019 und Dienstag, 29. Oktober 2019 jeweils 
von 10:00 bis 13:00 Uhr. Die Kinder dürfen ein letztes Mal 
die Hochbeete ernten und für den Winter vorbereiten. In der 
Lehrküche werden Speisen für das gemeinsame Abschlusses-
sen zubereitet. Es wird darum gebeten, unempfi ndliche Klei-
dung und Gummistiefel anzuziehen sowie Plastikdosen zum 
Mitnehmen der Speisen mitzubringen. Der Teilnehmerbei-
trag beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel und Materi-
alkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden. 
Anmeldung bis 23. Oktober 2019 per E-Mail an: 
kochworkshop@landkreis-emmendingen.de

Längere Wartezeiten beim Sperrmüll - 
rechtzeitig anmelden
Ab Herbst und gegen Jahresende nehmen die Anmeldun-
gen zur Abholung von Sperrmüll erfahrungsgemäß deutlich 
zu. Dadurch kann es wegen der Menge und mehr Touren 
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zu längeren Wartezeiten als sonst im Jahr kommen. In der 
Regel erfolgt die Abholung von Sperrmüll innerhalb von 
drei Wochen; im Herbst kann es zu Wartezeiten zwischen 
fünf bis sechs Wochen zwischen der Anmeldung und Abho-
lung kommen. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb darum, 
die Abholung von Sperrmüll rechtzeitig anzumelden und 
die Karten lieber etwas früher zu verschicken. Die Anmel-
dung ist möglich durch Absenden der Sperrmüllkarte aus 
dem Abfallkalender oder im Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de unter „Abfallwirtschaft“. Die Abholung 
ist kostenlos und in der Müllgebühr bereits enthalten. Wei-
tere Infos erteilt die Abfallwirtschaft unter 07641 451 9700. 
Direkte Fragen zum Abholtermin nimmt die ASF Freiburg 
unter 0761 76 707 175 entgegen.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Vortragsreihe BiZ & Donna
„WieDerEinstieg“ gelingt
Am Dienstag, 5. November, informiert Andrea Klimak zum 
Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung 
beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, 
Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Die Veranstaltung richtet sich an Frauen 
und Männer, die nach der Familienphase oder der Pflege 
von Angehörigen den beruflichen Wiedereinstieg vorbe-
reiten. Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, zur Situation auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen Anforderungen Be-
werberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen 
müssen und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Service- 
und Förderangebot den beruflichen Wiedereinstieg un-
terstützen kann. Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea 
Klimak organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie 
in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fra-
gen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen 
und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf.

„Coole Jobs“
Am Mittwoch, 6. November, präsentieren namhafte Un-
ternehmen aus der Region Berufsbilder und Ausbildungs-
plätze aus den Bereichen Druck-, Medien-, Kommunika-
tions- und Informationstechnologie. Die Informations- und 
Ausbildungsplatzbörse „Coole Jobs“ beginnt um 15:00 Uhr 
in der Eingangshalle/Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Sie und 
endet um 19:00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.
An Informationsständen informieren Auszubildende und 
Ausbildungsverantwortliche über Wege, Chancen und 
Perspektiven dieser Berufe. Sie berichten von ihren Erfah-
rungen und geben Hintergrundinformationen aus erster 
Hand. Impulsvorträge von Auszubildenden verschaffen ei-
nen schnellen Überblick über die wichtigsten Fakten. Wei-
tere Angebote: Bewerbungsunterlagen-Check durch einen 
Experten, Bewerbungsfotos vom Profi zum Mitnehmen, 
Mitmachen beim Fotoshooting mit anschließender Bildbe-
arbeitung sowie informative und unterhaltsame Filmclips 
über „Coole Jobs“.
Die Veranstaltung richtet sich an Mädchen und Jungen, 
die bei ihren Überlegungen zur Berufswahl die Bereiche 
Druck-, Medien-, Kommunikations- und Informationstech-
nologie in Erwägung ziehen und ein realistisches Bild die-
ser Berufe erhalten wollen. Interessierten Jugendlichen 
wird empfohlen, Bewerbungsunterlagen mitzubringen. 
Ausrichter sind die Agentur für Arbeit Freiburg und das Bil-
dungswerk Druck e.V.

Fachkundig in Sachen Hybrid-Fahrzeuge
Wer an Hybrid- und anderen Hochvolt-Systemen in Elektro-
fahrzeugen arbeiten muss, benötigt hierzu eine besondere 
Qualifikation. Die Gewerbe Akademie am Standort Schopf-
heim bietet dazu am Samstag, 23. November und Samstag, 
30. November von 08:00 bis 15:15 Uhr eine Ausbildung als 
„Fachkundiger für Arbeiten an HV-eigensicheren Fahrzeu-
gen in Servicewerkstätten“ an. In dem Kurs werden elekt-
rotechnische Grundkenntnisse vermittelt, HV-Konzept und 
Kraftfahrzeugtechnik erklärt, aber auch auf Schutzmaß-
nahmen gegen elektrische Körperdurchströmung aufmerk-
sam gemacht. Geübt wird das praktische Vorgehen bei Ar-
beiten an HV-Fahrzeugen und Systemen.
Die Kosten für den Lehrgang können unter bestimmten 
Voraussetzungen durch Mittel aus dem Europäischen So-
zialfonds reduziert werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie unter Telefon 07622 6868 15. 
Infos gibt es auch im Internet unter 
www.gewerbeakademie.de

Feuerwehrübung
Liebe Kameraden, am kommenden Montag, 28.10.2019, 
findet die nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist 
um 19:45 Uhr am Gerätehaus!

Die Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau Abt. Blei-
bach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Anwärter (m/w/d) für den 
freiwilligen feuerwehrtechnischen Dienst

Ihr Profil:
-  Mindestalter 17 Jahre
-  Sie wohnen in Bleibach, Kregelbach
-  Sie haben Interesse an der Arbeit der Feuerwehr
-   Sie wollen Teil unseres Teams werden und haben In-

teresse das Dorfleben und die Dorfgemeinschaft zu 
unterstützen.

Sie brauchen keinerlei Vorkenntnisse!
Wir bieten:
-  Eine tolle Gemeinschaft
-  Spannende Technik
-  Hochwertige Aus- und Weiterbildung

Komm in unser Team!
Kontaktiere uns über Facebook (www.facebook.com/ff-
wbleibach), per E-Mail (akdt.gut-bleibach@kfv-emmen-
dingen.de) oder besuche uns in einer unserer Übungen, 
immer in der geraden Kalenderwoche montags um 19:45 
Uhr beim Gerätehaus in Bleibach hinter dem Rathaus.
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Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Mitteilungen  
26.10.2019 – 03.11.2019

Sa., 26.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis MISSIO- 
Kollekte
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier am Vorabend 

- Brigitte u. Ferdinand Scherzin-
ger, Gerd Middelmann

20:00 Obersimonswald  Chorversammlung Kirchenchor 
St. Josef, Pfarrhaus

So., 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - MISSIO Kollekte
09:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier - Karoline u. Al-

bert Schätzle / Ursula Wehrle / 
Verstorbene der Fam. Schärger

10:30 Gutach     Eucharistiefeier - Emma, Franz-
Josef u. Josef Hug

Mo., 28.10. HEILIGER SIMON UND HEILIGER JUDAS, Apostel 
16:00 Untersimonswald Rosenkranz
17:00 Bleibach    Rosenkranz
Di., 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
18:30 Bleibach    Eucharistiefeier
Mi., 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
08:00 Obersimonswald Eucharistiefeier
16:00 Untersimonswald Rosenkranz
19:30 Obersimonswald  Bildungswerk: Offener Mal-

Abend im Obertal, Pfarrhaus
Do., 31.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
08:30 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
Fr., 01.11. ALLERHEILIGEN 
09:00 Obersimonswald  Allerheiligenhochamt mit Aller-

seelengedenken und anschlie-
ßendem Gräberbesuch - mitge-
staltet vom Kirchenchor

09:00 Siegelau     Allerheiligenhochamt, mit Aller-
seelengedenken und anschlie-
ßendem Gräberbesuch - mitge-
staltet vom Kirchenchor

10:30 Bleibach     Allerheiligenhochamt mit Aller-
seelengedenken und anschlie-
ßend Totengedenken in der Kir-
che

10:30 Untersimonswald  Allerheiligenhochamt mit Aller-
seelengedenken und anschlie-
ßendem Gräberbesuch

14:00 Gutach     Gräberbesuch mitgestaltet von 
der Musikkapelle Gütermann

Sa., 02.11. ALLERSEELEN  Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
17:00 Gutach    Beichtgelegenheit
18:30 Gutach     Eucharistiefeier am Vorabend 

mit Allerseelengedenken
So., 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte für die 
Pfarrkirche
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier - Fam. Reichen-

bach u. Angeh./ Josef Kury u. 
Angeh.

10:30 Wildgutach    Eucharistiefeier zum Patrozinium 
St. Hubertus- mitgestaltet von 
den Jagdhornbläsern St. Märgen

14:00 Siegelau Taufe:   Theresa Adeline Pfefferle, B, 
Matti Weber, S, Lilly Schneider, S, 
Jakob Reich, G

Missio-Kollekte am 27. Oktober
Das Leitwort zum Monat der Weltmission 2019 lautet „Wir 
sind Gesandte an Christi statt“. Im Mittelpunkt der Akti-

on der Missio-Werke steht der Nordosten Indiens. Dort ist 
das Zusammenleben der Menschen von ethnischer und 
religiöser Vielfalt geprägt, aber auch von Ausgrenzung 
und Rechtlosigkeit, Armut und Unfrieden. Die christliche 
Minderheit engagiert sich in dieser Region vor allem in 
Schulen, Sozialstationen und Krankenhäusern. Priester, Or-
densleute und Laien begleiten die Menschen in der Über-
zeugung, dass die Werte des Evangeliums zu Frieden und 
zum Heil aller beitragen.
Die Missio-Kollekte ist die größte Solidaritätsaktion der Kir-
chen weltweit.

Pfarrbüro Simonswald 
Am Donnerstag, 31. Oktober ist das Pfarrbüro in Simons-
wald nicht besetzt.

Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres
An Allerheiligen 1. November in Obersimonswald, Siegelau, 
Bleibach und Untersimonswald und am Allerseelentag 2. 
November in Gutach wird in den Eucharistiefeiern in beson-
derer Weise der Verstorbenen des letzten Jahres gedacht.

Patrozinium St. Hubertus, Wildgutach am 3.11.
Am Sonntag, 3. November feiert die Filialgemeinde St. Hu-
bertus Wildgutach um 10.30 Uhr ihren Kirchenpatron. Die 
Eucharistiefeier wird von den Jagdhornbläsern aus St. Mär-
gen begleitet.

Gottesdienst für die ältere Generation
Am Dienstag, 5. November findet um 14.00 Uhr ein Gottes-
dienst für die ältere Generation in der Pfarrkirche St. Sebas-
tian Simonswald mit Krankensalbung statt. 

1. KatechetInnentreffen zur Erstkommunion
Herzliche Einladung an alle KatechetInnen der Erstkommu-
nionvorbereitung zum ersten Treffen am Montag, 4. No-
vember um 19.30 Uhr in der Unterkirche in Bleibach.

Treffen der Sternsinger-Verantwortlichen
Zur Vorbereitung auf die Sternsingeraktion 2020 sind alle 
Verantwortlichen am Montag, 4. November um 19.30 Uhr 
ins Pfarrhaus nach Gutach eingeladen.

Beichtgelegenheit
Ab dem 2. November wird künftig immer am 1. Samstag 
im Monat vor der jeweiligen Vorabendmesse Gelegenheit 
zum Beichten sein.

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mo 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Rolf Paschke Tel. 07681/4943667
Rolf.paschke@kath-semes.de
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber 
Tel. 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Donnerstag, 24.10.2019
09:00 Uhr  -   Falterkreis für den Gemeindebrief im ev. 

Gemeindehaus in Kollnau
Sonntag, 27.10.2019
09:30 Uhr  -   Gottesdienst mit Taufe mit Pfrin. Therese 

Wagner
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Donnerstag, 31.10.2019
19:00 Uhr  -   Regionalgottesdienst in Waldkirch mit Pfr. 

Christian Lepper
Sonntag, 03.11.2019
09:30 Uhr  -  Gottesdient mit Prädikantin Dr. Hellerich

Bürgertreff Pferdestall Gutshof

Neue Öffnungszeiten im Pferdestall
Montag, 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Donnerstag, 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag ist Markttag
- Metzgerei Schuler - Bäckerei Wölfle -

- Bio-Gemüsestand Meier -
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Frühschoppen mit den
Holzschopfmusikanten Siegelau

Sonntag, 03.11.2019 von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Siegelauer 
Holzschopfmusikanten

Sonntag

03.11.2019
10:30 Uhr

Bürgertreff Pferdestall
Im Gutshof, Gutach

Eintritt frei!

Einladung zum Tanzabend der Werkkapelle Gütermann
Mal wieder eine heiße Sohle aufs Parkett legen? Einen Tanz-
kurs gemacht, aber keine Möglichkeit, das Gelernte umzu-
setzen? Einfach mal wieder Lust, richtig abzutanzen?
Dann kommt am Samstag, den 2. November, nach Gutach in 
den Adlersaal zum Tanzabend der Werkkapelle Gütermann. 

Von Cha Cha Cha über Discofox bis zum Wiener Walzer - hier 
darf das Tanzbein geschwungen werden! Und tun die Füße 
weh, kann man sich bei einem leckeren Cocktail erholen. Be-
ginn ist um 20:00 Uhr, der Eintritt kostet 4 € (Schüler 2,50 €).
Wir freuen uns über Euer Kommen!
Musikverein Werkkappelle Gütermann Gutach e.V.

02. November 2019

Adlersaal Gutach
Beginn: 20.00

02. November 2019

Adlersaal Gutach
Beginn: 20.00

Narrenzunft Johlia vom Vögelestei e.V.

Förderverein der Narrenzunft  
"Johlia vom Vögelestei e.V."
Am 31. Oktober 2019 werden sich sieben Mitglieder der 
Narrenzunft Johlia vom Vögelestei treffen, um einen För-
derverein der Narrenzunft zu gründen. Hierzu laden wir 
Sie herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 31.10.2019 um 20:11 Uhr
Ort:  Schützenkeller, Alexander Straße 12, 
   79261 Gutach
Wir freuen uns über ein aktives Mitwirken der gesamten 
Bevölkerung.
Der Narrenrat mit Oberjohli!

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Zwischen Elz und Kastelberg - eine Vormittagswanderung
Start am Sonntag, 10. November 2019 um 10:00 Uhr, Koll-
nau Albert-Burger-Platz.
Wir laden Sie heute zu einer Vormittagswanderung ein. 
Am Albert-Burger-Platz beginnt unsere Tour. Durchs Üben-
tal übers Haseneckle wandern wir hinüber zur Kastelburg. 
Von dort geht's zurück zu unserem Ziel, der Kollnauer Fest-
halle. Beim Bazar des Roten Kreuzes lassen wir diesen Wan-
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dertag beim gemeinsamen Mittagessen oder Kaffee und 
Kuchen ausklingen. Unsere Ansprechpartnerin ist Friedel 
Eble, Telefon:    07681/9947,
E-Mail:    (Martin_Huenerfeld@t-online.de).
Gehzeit:    2,5 Stunden
Wander-km:   7,3
Höhenmeter:  481 (davon 242 m Aufstieg)
Eine Einkehr in der Festhalle ist vorgesehen.

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
22 Künstler/-innen der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal 
stellen aus
Im Kunstprojekt der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V. 
haben Menschen mit Behinderungen, die in der Werkstatt 
in Elzach arbeiten, Gelegenheit, sich regelmäßig künstle-
risch zu betätigen. Angeleitet werden sie vom freischaffen-
den Künstler Jürgen Neumaier. Die Vernissage findet am 
Sonntag, den 27. Oktober 2019 um 15:00 Uhr im Kurhaus 
Freiamt statt. Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-Mench 
und Vorstandsvorsitzender der Lebenshilfe im Kinzig- und 
Elztal e.V. Karl Burger sprechen die einführenden Worte. 
Die Ausstellung ist bis Donnerstag, 28. November 2019, 
täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Die Öffnungszeiten können aufgrund von Veranstaltungen 
im Ausstellungsraum kurzfristig abweichen.

Förderkreis Schulzentrum Oberes Elztal e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 
24. Oktober 2019 um 19:30 Uhr im Schulzentrum Oberes 
Elztal, Raum U16/U17.
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
5.  Wahl der Kassenprüfer
6.  Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder des Vereins, El-
tern, Lehrer und alle Interessierte herzlich eingeladen. 

Den Stress fest im Griff – Stress vorbeugen 
und effektive Stressbewältigung für ein 
gelasseneres und gesünderes Leben 
Am Samstag, 16.11.2019 – von 09:00 bis 17:00 Uhr im Ge-
sundheitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2, Raum 2.OG. 
Das Wort Stress ist heutzutage in aller Munde. Er begleitet 
uns in irgendeiner Form den ganzen Tag. Egal, ob es uns 
selbst oder unser Umfeld betrifft. Den Stress zu minimie-
ren oder ihm zu entfliehen ist der Wunsch vieler Menschen. 
Wenn Sie wissen wollen was Sie tun können, wenn Ihnen 
alles zu viel wird, wenn zu viel Druck auf Ihnen lastet, wenn 
Sie ruhelos, energielos sind, Ängste haben oder gar krank 
werden (und damit sind nicht nur die „klassischen Krank-
heiten wie Burnout bzw. Depression gemeint), dann sind 
Sie in diesem Seminar mit der Stress-Expertin und Amazon-
Bestseller Autorin Daniela Lechler genau richtig. Hier ent-
decken Sie durch verschiedene Tests Ihre Stressfaktoren und 
wie Ihr Stresslevel und Ihre work-life-balance (Gleichgewicht 
zwischen Arbeit und Leben) momentan aussehen. Sie erler-
nen, wie Sie durch einen besseren Umgang mit Stresssituati-
onen Ihren Stress kurz- und langfristig senken und zu mehr 
innerer Ruhe, Gelassenheit und einem stressfreieren Leben 
kommen. Zudem erwerben Sie sich Kenntnisse darüber, wel-
che Auswirkung Stress auf Sie und Ihre Gesundheit haben. 

Mit Hilfe von Übungen, die sowohl im Büro als auch in der 
Freizeit einfach durchgeführt werden können, erhalten Sie 
wertvolle Werkzeuge für ein glücklicheres und gelasseneres 
Leben an die Hand. Lassen Sie sich überraschen zu was Sie 
mit Hilfe von Mentaltechniken fähig sind! 
Anmeldung:  Bitte schriftlich unter Angabe von: Name, Vor-
name, Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort) per E-Mail an: Daniela 
Lechler Marketingberatung & Coaching; lechler@marketing-
beratung-coaching.de. Falls Sie noch Fragen haben: Tel. 0170 
2345 831 oder 07682 67244. Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.marketingberatung-coaching.de. Weitere 
Termine oder auch Firmen-Seminare z.B. im Rahmen des Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement auf Anfrage.

Infoveranstaltung zu den  
Freiwilligendiensten
Am Freitag, 25.10.2019 in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr, 
referiert Frau Waltraud Sink, Beraterin im Bundesfreiwilli-
gendienst, über die unterschiedlichen Möglichkeiten und 
Chancen eines Freiwilligendienstes. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können 
Bundesfreiwilligendienst machen: Junge Menschen nach 
der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen 
und Senioren. Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art 
des Schulabschlusses spielen dabei keine Rolle. Vorgestellt 
werden verschiedene Einsatzmöglichkeiten, Tätigkeits-
schwerpunkte und die Rahmenbedingungen im Bundes-
freiwilligendienst. Die Veranstaltung findet im Rahmen 
unseres Projektes TREFFMAhL statt und ist für Sie kosten-
los! Veranstaltungsort ist das Familienzentrum Rotes Haus, 
Emmendinger Str. 3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle.
Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon: 07681/47454-51, E-Mail: 
eveline.brenk@wabe-waldkirch.de; Carola Zimmermann, Tele-
fon: 07681/490127, E-Mail: roteshaus@abs-stadt-Waldkirch.de

Monatliche Obst- und Garten-Info im  
Lehrgarten jetzt wieder samstags
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft verlegt 
seine monatliche Infoveranstaltung im Lehrgarten während 
der Winterzeit vom Freitagabend auf den Samstagvormittag. 
Alle, die sich für den Hobby-Obstbau interessieren, treffen 
sich am Samstag, den 2. November ab 10:00 Uhr bis ca. 12:00 
Uhr im KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen. Es 
geht dann vor allem um die Pflanzung von Obstgehölzen und 
damit auch um Sortenwahl, Qualitätsmerkmale beim Pflanz-
gut und Standortansprüche. Das fachgerechte Pflanzen eines 
Obstbaums und der richtige Pflanzschnitt werden demons-
triert, außerdem wird die Stecklingsvermehrung gezeigt. 
Warum eine Bodenprobe Sinn macht, wird erklärt. Auch die 
Pflege von Schnittwerkzeug und vor allem das Schärfen wird 
erklärt. Wer seine Garten- oder Astschere mitbringt, kann sie, 
soweit die Zeit reicht, gleich schärfen lassen. Auch über die 
vielen anderen Herbstarbeiten wird gesprochen und natürlich 
ist reichlich Gelegenheit, Fragen zu stellen und Erfahrungen 
auszutauschen. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Spende 
für den Unterhalt des Lehrgartens ist willkommen.
Informationen über den KOGL unter 
www.kogl-emmendingen.de.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 



8  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Gutach im Breisgau  •  23. Oktober 2019  •  Nr. 43

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 17.11.2019

Lösungswort:
Mirja-Boes-Heilbronn

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes, Ihren voll-
ständigen Adressdaten bitte per Post an Nussbaum MedienWeil der Stadt
oder per Mail an marketing@nussbaummedien.de

Mirja Boes & die Honkey Donkeys kommen mit ihrem neuen
Programm „Auf Wiedersehen Hallo“ nach Heilbronn und Ihr könnt
dabei sein! Am Samstag, den 30.11.2019 im INTERSPORT red-
blueHeilbronn! (Showbeginn20:00Uhr, Einlass 19:00Uhr).

2 x 2 Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder *

* Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer Homepage un-
ter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht. Falls Sie eine Veröffentlichung
auf unserer Homepage nicht wünschen, vermerken Sie das bitte bei Ihrer Zuschrift.

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Aktionszeitraum:

26.10. - 03.11.2019

offerta - Die Einkaufs- und Erlebnismesse für die ganze Familie!
Entdecken Sie bei rund 840 Ausstellern umfangreiche Informationen zu den Themen Freizeit & Mobilität,
Bauen & Informieren, Leben &Wohnen und Einkauf & Genuss. Vor Ort können Sie Produkte undDienstleis-
tungen testen, vergleichen und kaufen. Die offerta steht für ein umfangreichesWarenangebot, Mitmach-
aktionen und zahlreiche Neuheiten für die ganze Familie.

Coupon kann an der Kasse vor Ort eingelöst werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

KarlsruherMesse-undKongressGmbH
Messeallee 1
76287 KA-Rheinstetten
Tel. 0721 3720-5000
www.offerta.info

15 % Ermäßigung
auf eine reguläre
Tageskarte

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.11.2019

Lösungswort:
Roberto-Legnani

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages und deren
Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Am Mittwoch, 13.11.2019, 19.30 Uhr gibt der international
bekannte Gitarrist Roberto Legnani in Donaueschingen in
der Alten Hofbibliothek, Haldenstraße 5, ein Konzert der
Extraklasse: eine Hommage an die klassische Gitarre, an ihr
natürliches und grandioses Klangspektrum.

3 x 2 Tickets für Roberto Legnani gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Code:
NussbaumLivemacher

Aktionszeitraum:

bis 23. November 2019

Maddin Schneider live erleben!
AmSamstag, den 23. November 2019 präsentiertMaddin Schneider imPrisma (Marktplatz 22 in 71691
Freiberg a.N.) sein neues Programm„Denke macht Koppweh!“. Dabei gibt er den Zuschauern Einblick
in seine täglichen zum Brüllen komische Gedankengänge. Die Veranstaltung findet im Rahmen der
Veranstaltungsreihe Neckar-Enz KULTURevents in Kooperation mit der Stadt Freiberg am Neckar und
der Livemacher GmbH statt.

Tickets können mit dem Code „NussbaumLivemacher“ über www.livemacher.de bestellt werden. Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Barauszahlung möglich.

Livemacher GmbH

Max-Eyth-Str. 11, 74354 Besigheim
info@livemacher.de, www.livemacher.de

15 % Rabatt
auf Tickets

Diese und weitere Vorteile auch aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub

FESTE, FEIERN
UNDEVENTS

Langeweile am Wochenende?

Nicht mit uns! Als Nussbaum Club-Mitglied profi tieren Sie von zahl-
reichen Vorteilen für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg. 
Ob Sportveranstaltungen, Shows, Konzerte, Th eaterauff ührungen 
oder Workshops: auf den monatlichen Eventseiten ist für jeden etwas 
dabei.

Der Eventplaner 
für Veranstaltungs-Highlights 
in Ihrer Nähe!

Der Komiker Maddin Schnei-
der gewährt dem Publikum in 
seinem neuen Programm ei-
nen freien Blick ins Oberstüb-
chen. Dort tummeln sich die 
aberwitzigsten Gedanken. Bis 
zu 80 000 pro Tag! Schon ver-
rückt, was einem den lieben 
langen Tag bis in die Nacht hi-
nein durch den Kopf geht. 

Vom hessischen Säbelzahnti-
ger bis zum gelben Sonntags-

sack - von außen betrachtet 
sind die absurden Gedanken-
gänge des Mr. Aschebeschär 
brüllend komisch. Von Innen 
fühlt es sich oft eher an wie 
Self-Mobbing. Was tun, um 
dem Wahnsinn zu entfliehen? 
Wenn man in „babbische Ge-
danke“ festklebt? Maddin gibt 
Tips, wie man zum Beispiel 
negative Gedanken einfach 
wegföhnen kann. Oder besser 
noch: Weglachen!

Maddin Schneider - Denke macht Koppweh!

Wir hätten da was!

NOCH NICHTS VOR
AM WOCHENENDE?

Finden Sie Ihr Event rund um Kultur, Feste, Sport und mehr 
in Ihrer Region – www.lokalmatador.de/events

Wir hätten da was!

NOCH NICHTS VORNOCH NICHTS VOR
AM WOCHENENDE?AM WOCHENENDE?
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Foto: EllenMoran/E+/Getty Images

SICHER
ZU HAUSE

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-102

Viele Menschen haben die-
se traumatische Erfahrung
schon einmal gemacht: Sie
finden bei ihrer Rückkehr eine
aufgebrochene Haustür oder
ein aufgehebeltes Fenster
vor. Auch wenn der Schock
groß ist, müssen umgehend
entscheidende Maßnahmen
ergriffen werden. Rechtsex-
perten informieren über die
einzelnen Schritte von der
Schadensmeldung bis zu Ver-
sicherungsfragen.

Webcode: thema-1379

Einbruch:
Wichtige Hinweise
für Betroffene

Neben der Sicherung von Haustürschlössern und Fensterbeschlägen sollten die Fensterflächen nicht
vergessen werden. Spezielles Sicherheitsglas verhindert wirksam, dass die Scheiben kurzerhand mit
purer Gewalt eingeworfen oder zerbrochen werden können.

Sicherheitsglas lohnt sich
auch fürs Eigenheim
Verbundsicherheitsglas ver-
hindert Einbruchversuche und
mindert die Folgen von Vanda-
lismus. Im Fall der Fälle splittert
das Glas zwar – ähnlich wie die
Windschutzscheibe des Autos
bei Steinschlag – zerbricht aber
nicht direkt. Bei Verbundsicher-
heitsglas werden mindestens
zwei Scheiben durch Spezial-
folien miteinander verbunden.
Wird das Glas zerschlagen, haf-

ten die Splitter auf der Folie und
halten die Scheibe zusammen.

Die richtige Glasvariante
auswählen

Empfehlenswert für Hausbe-
sitzer ist in jedem Fall, eine Be-
ratung im örtlichen Fachhandel
zu nutzen. Denn Sicherheits-
glas gibt es in verschiedenen
Ausführungen, zum Beispiel
als durchwurfhemmende oder
durchbruchhemmende Vergla-

sung. „Entscheidend ist die Wi-
derstandsklasse des Sicherheits-
glases. Je höher die Klasse, desto
länger dauert es, dieses Glas zu
durchschlagen“, sagt Experte
Thomas Fiedler. Für übliche
Ein- und Mehrfamilienhäuser
in Siedlungsgebieten empfiehlt
er Gläser der Klasse P4A, für
exklusive Objekte mit einem er-
höhten Schutzbedarf auch die
Klassen P5A oder P6B.
(djd/Uniglas/red)

Transparente Sicherheit

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten herrscht Hochsaison für Einbrecher. Aber speziell in dieser Jahreszeit, wo sich viele Men-
schen häufig zuHause aufhalten, sollteman sich dort rundum sicher fühlen.Daher gilt es, das Risiko eines Einbruchs zuminimieren und
damit für das gute Gefühl der Sicherheit zu sorgen.

Die früh einsetzende Dämme-
rung bietet den Tätern beste
„Arbeitsbedingungen“. Die Ein-
brecher verursachten 2018 einen
Schaden von 310Millionen Euro
allein an Diebesgut und Beute,
von den psychischen Folgen für
die Bewohner ganz zu schwei-
gen. Der zunehmende Einsatz
von Einbruchschutz zeigt al-
lerdings Wirkung und die Zahl
der Einbrüche sank im letzten
Jahr wieder unter die Marke von
100.000 Fällen. Fast die Hälfte
der Delikte blieben imVersuchs-
stadium stecken. Experten von
Polizei und Wirtschaft weisen
auf die Wichtigkeit von präven-
tiver Sicherheitstechnik zum

Schutz vor Einbruch hin. Stößt
ein Einbrecher auf Widerstand,
bricht er seinen Aufbruchver-
such in der Regel ab.

Besser vorsorgen

Umso wichtiger sind geeignete
Sicherungen. Sicherheitsexper-
ten bieten hierzu ein umfang-
reiches Sortiment an Lösungen.
Dabei gilt – auch aufgrund der
Empfehlungspraxis der Polizei
– zertifizierte mechanische Si-
cherungen bilden die Basis eines
sinnvollen Einbruchschutzes.
Der Trend geht allerdings immer
mehr zu vernetzten Lösungen.
Vor allem das Thema Mecha-

tronik, wo massive Schlösser
mit intelligenter Elektronik aus-
gestattet und zu Alarmsystemen
vernetzt werden, ist hier zu nen-
nen. Funkalarmanlagen-Sys-
teme bieten hier ein Plus an
Funktionalität und vereinen die
Bereiche Mechanik, Alarm, Vi-
deo, Brandschutz sowie Notfall
in einer Lösung, die sich dann
auch mittels Smartphone be-
dienen lässt. Welche Lösungen
für das persönliche Sicherheits-
bedürfnis geeignet sind, ermit-
telt man am besten durch einen
kostenlosen Sicherheitscheck,
der bundesweit durch die Polizei
und auch von zertifizierten Ex-
perten angeboten wird.

Staatliche Förderung

Fachfirmen erstellen ein un-
verbindliches Angebot, das die
Gegebenheiten des Objektes
berücksichtigt. Sie klären über
Schwachstellen von Häusern
und Wohnungen auf, zeigen
effektive Lösungen und haben
Ratschläge zum Verhalten im
Schadensfall. Dazu gibt es Fak-
ten zur staatlichen Förderung:
Die KfW unterstützt den Einbau
von Alarmanlagen sowie ein-
bruchhemmenden Türen und
Fenstern schon ab Kosten von
500 Euro.
(ots pm/ABUS/djd/red)

Sicherheit alsWohlfühlfaktor
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Smart Home Anwendungen liegen im Trend. Mit ihnen können
Verbraucher ihre Haustechnik aus der Ferne steuern. Um die
Anwendungen sorgenfrei zu nutzen, müssen die Daten gegen
fremden Zugriff gesichert sein. Denn werden Verbrauchsdaten
ausgespäht, können sie auf Abwesenheiten hinweisen und es Ein-
brechern leicht machen.

Laut einer aktuellen TÜV-Um-
frage nutzen in Deutschland
aktuell 32 % der Verbraucher
mit Internetzugang Smart Home
Geräte. Dazu zählen vernetzte
Haustechnik, zu der unter an-
derem Lampen, Steckdosen,
Heizungsanlagen, Bewegungs-
melder sowie Haushaltsgeräte,
smarte Spielzeuge, Rasenmäher
oder Waschmaschinen gehören.
Das Problem: Immer wieder
werden Smart Home Geräte mit
Sicherheitslücken angeboten,
weil die digitale Sicherheit ver-
netzter Geräte bisher keine Vo-
raussetzung dafür ist, ein smar-
tes Produkt in der EU auf den
Markt bringen zu dürfen.

AuchNutzer oft nachlässig

Zwar aktualisieren zwei von drei
Smart Home Nutzern regelmä-
ßig die Software der Geräte und
53 % ändern bei Inbetriebnah-
me die voreingestellten Passwör-
ter. Das heißt aber auch, dass fast
jeder zweite Smart HomeNutzer
(47 %) die leicht zu knackenden
Standardpasswörter der Gerä-
te-Software unverändert lässt
und jeder Dritte (35 %) nicht
auf notwendige Sicherheits-Up-
dates achtet. Die digitale Sicher-
heit im Smart Home kommt in
vielen Haushalten also noch zu

kurz. Laut Umfrage achten nur
41 % der Befragten bei der An-
schaffung von Produkten auf
IT-Sicherheitsfunktionen wie
automatische Sicherheitsupdates
oder eine verschlüsselte Daten-
übertragung. Und nur 36 %
verzichten darauf, ausgewählte
Smart Home Geräte mit dem of-
fenen Internet zu verbinden.

Datensicherheit von
Anfang an

Datensicherheit bei SmartHome
Lösungen beginnt bei der Gerä-
teauswahl: Die Hardware sollte
eine verschlüsselte Kommu-
nikation unterstützen. Bei der
Komponentenauswahl ist darauf
zu achten, dass die Geräte dem
aktuellen Stand der Technik ent-
sprechen und von den Herstel-
lern langfristig mit relevanten
Sicherheitsupdates versorgt wer-
den. Zudem sollte die Anwen-
dung auch lokal genutzt werden
können, ohne dass jederzeit eine
Cloud- oder Internetverbindung
bestehen muss. Bei der konkre-
ten Bedienung sollten Verbrau-
cher diese offline-Nutzung so
häufig wie möglich verwenden.
So ist das Smart Home System
am besten vor Zugriffen von
außen geschützt.
(BSB/Energie-Fachberater.de/red)

Datenschutz im Smart Home

Foto: NicoElNino/iStock/Getty Images Plus

Entgegen landläufiger Meinung erfolgen Einbrüche häufig zur Ta-
geszeit, zur Schul-, Arbeits- und Einkaufszeit, am frühen Abend
oder an den Wochenenden. Einbrüche in Einfamilienhäuser er-
folgen meistens über die Fenstertüren und Fenster, weniger häufig
über Haustüren und Keller.

Bei Mehrfamilienhäusern hin-
gegen wählen Einbrecher ihren
Weg meistens über die Woh-
nungseingangstür; doch auch

hier verschaffen sie sich über
leicht erreichbare Fenster und
Fenstertüren Zutritt.

RichtigesVerhalten:
Diewichtigsten Sicherheitstipps der Polizei
• Schließen Sie Ihre Tür immer ab.
• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren.
• Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster.
• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen.
• WennSie IhrenSchlüssel verlieren,wechselnSiedenSchließzylinderaus.
• Achten Sie auf Fremde imHaus oder auf demNachbargrundstück.
• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.
(Energie-Fachberater.de/K-EINBRUCH – KOR Harald Schmidt/
Württembergische Versicherung AG/red)

Foto: sestovic/E+/Getty Images

Es wird nicht nur im Schutz der
Dunkelheit eingebrochen

Sind Tresore nur etwas für Firmengebäude oder bestenfalls noch
fürVillen von Superreichen?Ganz imGegenteil, wohl jeder besitzt
Schmuck, Uhren und andere Gegenstände, die er vor Einbrechern
schützen will.

Ebenso gehören wichtige Do-
kumente oder ideelle, nicht er-
setzbare Werte, etwa der Lieb-
lingsring der Großmutter, in den
Wertschutzschrank. Wer gerade
neu baut oder umfassend reno-
viert, hat damit eine gute Gele-
genheit, direkt an einen passen-
den Aufstellort zu denken. Denn
ein wirklich sicherer Tresor sollte
im Gebäude verankert werden.
Eine Alternative beim Bauen ist
ein Wandtresor, der unauffällig
in dasMauerwerk eingefügtwird.

Wichtiges auch vor
Brandgefahren schützen
Noch ein wichtiger Tipp gerade

für den Privathaushalt: Neben
dem Einbruchschutz sollte ein
guter Tresor seinen Inhalt auch
vor Brandgefahren bewahren.
Ideelle Werte wie Familienfotos
ebenso wie wichtige Unterla-
gen sind damit rundum sicher.
Auch der Feuerschutz sollte
entsprechend zertifiziert und
nachgewiesen sein. Zunehmend
ausgedient hat übrigens der klas-
sische Tresorschlüssel. Er wird
heute bei vielen Modellen durch
die Eingabe eines individuellen
PIN-Codes oder sogar durch
einen Scan des Fingerabdrucks
ersetzt.
(djd/Hartmann Tresore/red)

Ein Gefühl der Sicherheit
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UNTERRICHT

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter des Verlages und deren
Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

TIERisch gut - Die Messe für Hund, Katze und Aquaristik.
Erleben Sie einen unvergesslichen Tag mit Ihrer Familie! Wir
bieten viele Aktionen für Kinder an und Sie können Ihren Hund
sogar zur Messe mitbringen (bitte beachten Sie hierzu die
Voraussetzungen).

25 x 2 Tickets gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder in gut
leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.11.2019

Lösungswort:
TIERischgut-2019

www.nussbaum-medien.de

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 1Tag)
in Kalenderwoche 44 (28.10. bis 31.10.19)
Feiertag Allerheiligen (1.11.19)

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Traumjob in Ihrer Region?

Wir haben Betriebsferien
von Sonntag, den 27.10. bis einschließlich Montag, 11.11.2019,

ab Dienstag, 12.11.2019, sind wir wieder für Sie da.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?


